Frage der Woche: Zeigt unsere Demokratie gerade ihre Starke oder ihre Schwache? & |FRact
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Das Meinungsbarometer fir Mitteldeutschland

Die wichtigsten Ergebnisse im Uberblick:

- Nach dem verholperten Start des Thiuringer Landtages meint
im MDRfragt-Stimmungsbild die Mehrheit: Das hat die
Demokratie eher geschwacht als gestarkt.

- Wie sollte kinftig mit der AfD umgegangen werden?

- Besonders in Sachsen-Anhalt meinen die Befragten:
Regierungsparteien sollten die Probleme der Menschen

|6sen; - ' -
- in Thiiringen gibt es etwas mehr Zuspruch dafiir, ein AfD- Laufzeit: 30. September bis 2. Oktober
Verbotsverfahren zu starten als in den anderen beiden Tellnehmende..23.847
” davon Sachsen: 12.100
Landern; davon Sachsen-Anhalt: 5.550

- im Landervergleich gibt es in Sachsen den meisten Anklang davon Thiiringen: 6.200
fur die Idee, die AfD an der Regierung zu beteiligen.




GroBteil meint: Erfurter Landtags-Start zeigt geschwachte Demokratie ~ &-|FRact

Frage: Der Start des neuen Thiringer Landtages war anders als gewohnt. Am ersten Sitzungstag blockierte der Altersprasident, ein AfD-Abgeordneter, dass Antrage abgestimmt wurden, bis ihn der
Verfassungsgerichtshof ihn in einer Eil-Entscheidung dazu verpflichtete. Gleichzeitig wurden die Regeln des Landtags geandert, damit auch andere Parteien als die AfD einen Kandidaten oder eine Kandidatin fiir
das Amt des Landtagsprasidenten vorschlagen konnten. All diese Vorgange sorgten flr heftige Diskussionen, auch mit Blick darauf, wie unsere parlamentarische Demokratie funktioniert. Mit Blick auf die
Vorgange im Thiiringer Landtag, was wiirden Sie sagen: Hinterlassen die Ereignisse bei Ihnen eher das Gefiihl, dass die Demokratie daraus gestarkt hervorgeht — oder eher geschwacht?

m (eher) gestarkt

10%

68%

(eher) geschwacht

weiB nicht/ keine Angabe

Der Start des Thuringer Landtags am 26. September 2024 verlief

turbulent — mit Ansage. Und sorgte bundesweit fir Aufmerksamkeit

und Diskussionen. In Erfurt gab es Uneinigkeit dartber, wie die Rolle
des Altersprasidenten bei der ersten Sitzung auszufullen ist und ab
welchem Zeitpunkt der Landtag voll arbeitsfahig ist — und damit seine
Geschaftsordnung andern kann. Uber Stunden gab es viele
Diskussionen und wenige Ergebnisse und am Ende musste das
Landesverfassungsgericht entscheiden, ehe der Landtag aus dieser
Starre kam und ein neues Landtagsprasidium wahlte.

Ist das Geschehen und wie es aufgelost wurde, jetzt eher
ein Beleg, dass unsere Demokratie gestarkt oder
geschwacht ist?

Im MDRfragt-Meinungsbild meint ein GroBteil (68 Prozent):
geschwacht oder eher geschwacht.

Nur gut ein Flinftel der Befragten (22 Prozent) sieht eher
eine Starkung. Ein Zehntel der Befragten (20 Prozent)
positionierte sich in dieser Frage nicht.



https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/wahlen-politik/landtag-aktuell-live-ticker-konstituierung-start-sitzung-108.html
https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/wahlen-politik/landtag-aktuell-live-ticker-konstituierung-start-sitzung-108.html
https://www.tagesschau.de/inland/faq-thueringen-verfassungsgerichtshof-urteil-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/faq-thueringen-verfassungsgerichtshof-urteil-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/faq-thueringen-verfassungsgerichtshof-urteil-100.html
https://www.tagesschau.de/eilmeldung/gericht-thueringen-landtag-100.html
https://www.tagesschau.de/eilmeldung/gericht-thueringen-landtag-100.html
https://www.thueringer-landtag.de/presse/pressemitteilungen/2024/dr-thadaeus-koenig-ist-neuer-landtagspraesident/

Viele fur I6sungsorientiertes Regieren, wenig Zuspruch fir AfD-Verbot & |FRact

Frage: Die Ereignisse zum Start des Thiringer Landtages haben eine alte Debatte wieder angefeuert: Wie umgehen mit der AfD, die in allen drei mitteldeutschen Bundeslandern als
gesichert rechtsextrem eingestuft ist — und bundesweit als Verdachtsfall gilt? Welche MaBnahmen halten Sie im Umgang mit der AfD fur sinnvoll? Sie konnen alles auswahlen, das Ihnen
sinnvoll erscheint.

Regierungsparteien sollten Probleme der Menschen |6sen /%
Parteien sollten die AfD wie jede andere Partei behandeln
AfD sollte Regierungsverantwortung bekommen

AfD sollte parteiintern starker gegen rechtsextreme...

AfD sollte inhaltlich gestellt werden

Anderen Parteien sollten eigene Themen setzen

Weitere Belege fir Verfassungsfeindlichkeit sammeln
AfD die staatliche Parteienfinanzierung streichen
Starkere Abgrenzung der Parteien von der AfD
Verbotsverfahren auf den Weg bringen.

weiB nicht/ keine Angabe

nichts davon

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80%
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Viele fur l6sungsorientiertes Regieren, wenig Zuspruch fur AfD-Verbot  &-|FRact

Frage: Die Ereignisse zum Start des Thiringer Landtages haben eine alte Debatte wieder angefeuert: Wie umgehen mit der AfD, die in allen drei mitteldeutschen Bundeslandern als
gesichert rechtsextrem eingestuft ist — und bundesweit als Verdachtsfall gilt? Welche MaBnahmen halten Sie im Umgang mit der AfD fur sinnvoll? Sie konnen alles auswahlen, das Ihnen
sinnvoll erscheint.

Nach dem Start des Thuringer Landtages und dem viel kritisierten Agieren des von der als gesichert rechtsextremistischen
Landes-AfD gestellten Altersprasidenten entspann sich bundesweit die Diskussion um ein AfD-Verbot aufs Neue. Wenige Tage
nach der konstituierenden Sitzung meldeten mehrere Medien, dass sich genigend Abgeordnete gefunden hatten, um einen
entsprechenden Antrag in den Bundestag einzubringen und diskutieren zu lassen. Doch es gibt auch Kritikerinnen und Kritiker
eines schwerwiegenden wie langatmigen Verbotsverfahrens. Es werden auch viele andere MalBnahmen diskutiert und
vorgeschlagen, um die AfD zuriickzudrangen.

Wenn es nach der MDRfragt-Gemeinschaft geht, dann sollten die regierenden Parteien vor allem l6sungsorientierte Politik
machen und die Probleme der Gesellschaft und vieler Menschen losen. Fiir diese Forderung gibt es im MDRfragt-Meinungsbild
den groBRten Zuspruch (67 Prozent). Dabei konnten die Befragten alle MaBnhahmen auswahlen, die sie fiir sinnvoll erachten.

Mit deutlichem Abstand dahinter landen die Forderungen:

- die AfD sollte von den anderen Akteurinnen und Akteuren im Parlament wie jede andere Partei behandelt werden (54
Prozent);

- und die AfD sollte mehr gegen rechtsextreme Leute in ihren eigenen Reihen tun (38 Prozent);

- die AfD sollte Regierungsverantwortung bekommen (37 Prozent).

- Fiir die jetzt diskutierten scharferen MaRnahmen: die Streichung der staatlichen Parteienfinanzierung (19 Prozent) oder gar
ein Verbot der AfD (17 Prozent) finden weniger als ein Fiinftel der Befragten sinnvoll. Oder anders gesagt: Fiir diese beiden

aktuell diskutierten Vorschléiie iibt esim MDRfrait-Meinunisbild den ierinisten Zusiruch.


https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/afd-rechtsextremistisch-einstufung-verfassungsschutz-100.html
https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/afd-rechtsextremistisch-einstufung-verfassungsschutz-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/afd-verbotsverfahren-102.html
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/afd-verbotsverfahren-102.html
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/afd-verbotsverfahren-102.html
https://www.deutschlandfunk.de/kritische-stimmen-in-spd-und-csu-zu-moeglichem-afd-verbotsverfahren-102.html
https://www.deutschlandfunk.de/kritische-stimmen-in-spd-und-csu-zu-moeglichem-afd-verbotsverfahren-102.html




Sachsisches Stimmungsbild: Mehrheit sient Demokratie geschwacht & |[FRAGT

Frage: Der Start des neuen Thiringer Landtages war anders als gewohnt. Am ersten Sitzungstag blockierte der Altersprasident, ein AfD-Abgeordneter, dass Antrage abgestimmt wurden, bis ihn der
Verfassungsgerichtshof ihn in einer Eil-Entscheidung dazu verpflichtete. Gleichzeitig wurden die Regeln des Landtags geandert, damit auch andere Parteien als die AfD einen Kandidaten oder eine Kandidatin fiir
das Amt des Landtagsprasidenten vorschlagen konnten. All diese Vorgange sorgten flr heftige Diskussionen, auch mit Blick darauf, wie unsere parlamentarische Demokratie funktioniert. Mit Blick auf die
Vorgange im Thiiringer Landtag, was wiirden Sie sagen: Hinterlassen die Ereignisse bei Ihnen eher das Gefiihl, dass die Demokratie daraus gestarkt hervorgeht — oder eher geschwacht?

m (eher) gestarkt

11%

67%

(eher) geschwacht

weiB nicht/ keine Angabe

Der Start des Thuringer Landtags am 26. September 2024 verlief
turbulent — mit Ansage. Und sorgte bundesweit fir Aufmerksamkeit
und Diskussionen. In Erfurt gab es Uneinigkeit dartber, wie die Rolle
des Altersprasidenten bei der ersten Sitzung auszufullen ist und ab
welchem Zeitpunkt der Landtag voll arbeitsfahig ist — und damit seine
Geschaftsordnung andern kann. Uber Stunden gab es viele
Diskussionen und wenige Ergebnisse und am Ende musste das
Landesverfassungsgericht entscheiden, ehe der Landtag aus dieser
Starre kam und ein neues Landtagsprasidium wahlte.

In Sachsen kam der neue Landtag am 1. Oktober erstmals
zusammen und wahlte zunachst gerauschlos einen neuen
Landtagsprasidenten.

Mit Blick auf Thiiringen finden zwei von drei sachsischen
Befragten (67 Prozent): Die Geschehnisse im Erfurter Landtag
haben gezeigt, dass die Demokratie eher geschwacht - als
gestarkt ist. Knapp ein Flinftel der sachsischen MDRfragt-
Gemeinschaft (22 Prozent) findet hingegen: Es hat die Starke der
Demokratie gezeigt. Rund jede und jeder Zehnte (11 Prozent)
positioniert sich nicht.



https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/wahlen-politik/landtag-aktuell-live-ticker-konstituierung-start-sitzung-108.html
https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/wahlen-politik/landtag-aktuell-live-ticker-konstituierung-start-sitzung-108.html
https://www.tagesschau.de/inland/faq-thueringen-verfassungsgerichtshof-urteil-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/faq-thueringen-verfassungsgerichtshof-urteil-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/faq-thueringen-verfassungsgerichtshof-urteil-100.html
https://www.tagesschau.de/eilmeldung/gericht-thueringen-landtag-100.html
https://www.tagesschau.de/eilmeldung/gericht-thueringen-landtag-100.html
https://www.thueringer-landtag.de/presse/pressemitteilungen/2024/dr-thadaeus-koenig-ist-neuer-landtagspraesident/
https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen/dresden/dresden-radebeul/erste-sitzung-landtag-bsw-afd-100.html
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Sachsisches Meinungsbild: Wie umgehen mit der AfD? & |FRAGT

Frage: Die Ereignisse zum Start des Thiringer Landtages haben eine alte Debatte wieder angefeuert: Wie umgehen mit der AfD, die in allen drei mitteldeutschen Bundeslandern als
gesichert rechtsextrem eingestuft ist — und bundesweit als Verdachtsfall gilt? Welche MaBnahmen halten Sie im Umgang mit der AfD fur sinnvoll? Sie konnen alles auswahlen, das Ihnen
sinnvoll erscheint.

Regierungsparteien sollten Probleme der Menschen [6sen 66%
Parteien sollten die AfD wie jede andere Partei behandeln
AfD sollte Regierungsverantwortung bekommen

AfD soll mehr gegen rechtsextreme Mitglieder tun

AfD sollte inhaltlich gestellt werden

Anderen Parteien sollten eigene Themen setzen

Weitere Belege fir Verfassungsfeindlichkeit sammeln
AfD die staatliche Parteienfinanzierung streichen
Starkere Abgrenzung der Parteien von der AfD
Verbotsverfahren auf den Weg bringen.

weiB nicht/ keine Angabe

nichts davon

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%
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Sachsisches Meinungsbild: Problemlésung, Gleichbehandlung - T

eher kein Zuspruch zum AfD-Verbot

Frage: Die Ereignisse zum Start des Thiringer Landtages haben eine alte Debatte wieder angefeuert: Wie umgehen mit der AfD, die in allen drei mitteldeutschen Bundeslandern als
gesichert rechtsextrem eingestuft ist — und bundesweit als Verdachtsfall gilt? Welche MaBnahmen halten Sie im Umgang mit der AfD fur sinnvoll? Sie konnen alles auswahlen, das Ihnen
sinnvoll erscheint.

Nach dem Start des Thuringer Landtages und dem viel kritisierten Agieren des von der als gesichert rechtsextremistischen
Landes-AfD gestellten Altersprasidenten entspann sich bundesweit die Diskussion um ein AfD-Verbot aufs Neue. Wenige Tage
nach der konstituierenden Sitzung meldeten mehrere Medien, dass sich genligend Abgeordnete gefunden hatten, um einen
entsprechenden Antrag in den Bundestag einzubringen und diskutieren zu lassen. Doch es gibt auch Kritikerinnen und Kritiker
eines schwerwiegenden wie langatmigen Verbotsverfahrens. Es werden auch viele andere Mallnahmen diskutiert und
vorgeschlagen, um die AfD zuriickzudrangen.

Wenn es nach der sachsischen MDRfragt-Gemeinschaft geht, sollten die regierenden Parteien vor allem l6sungsorientierte
Politik machen und die Probleme der Gesellschaft und vieler Menschen losen. Fiir diese Forderung gibt es im sachsischen
MDRfragt-Meinungsbild mit Abstand den groBten Zuspruch: Zwei Drittel, also 66 Prozent, der sachsischen Befragten halten
das fiir sinnvoll, um der AfD zu begegnen. Dabei konnten die Befragten alle MaBnahmen auswadhlen, die sie fiir sinnvoll
erachten.

Mit deutlichem Abstand dahinter landen die Forderungen:

- die AfD sollte von den anderen Akteurinnen und Akteuren im Parlament wie jede andere Partei behandelt werden (56
Prozent);

- die AfD sollte an einer Regierung beteiligt werden (40 Prozent)

- und die AfD sollte mehr gegen rechtsextreme Leute in ihren eigenen Reihen tun (37 Prozent).

- Fiir die jetzt diskutierten scharferen MaRnahmen: die Streichung der staatlichen Parteienfinanzierung (18 Prozent) oder gar
ein Verbot der AfD (16 Prozent) gibt es hingegen anteilig den geringsten Zuspruch.



https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/afd-rechtsextremistisch-einstufung-verfassungsschutz-100.html
https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/afd-rechtsextremistisch-einstufung-verfassungsschutz-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/afd-verbotsverfahren-102.html
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/afd-verbotsverfahren-102.html
https://www.deutschlandfunk.de/kritische-stimmen-in-spd-und-csu-zu-moeglichem-afd-verbotsverfahren-102.html
https://www.deutschlandfunk.de/kritische-stimmen-in-spd-und-csu-zu-moeglichem-afd-verbotsverfahren-102.html
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Thiringer Meinungsbild: 7 von 10 sehen Demokratie geschwicht & [FRacr

Frage: Der Start des neuen Thiringer Landtages war anders als gewohnt. Am ersten Sitzungstag blockierte der Altersprasident, ein AfD-Abgeordneter, dass Antrage abgestimmt wurden, bis ihn der
Verfassungsgerichtshof ihn in einer Eil-Entscheidung dazu verpflichtete. Gleichzeitig wurden die Regeln des Landtags geandert, damit auch andere Parteien als die AfD einen Kandidaten oder eine Kandidatin fiir
das Amt des Landtagsprasidenten vorschlagen konnten. All diese Vorgange sorgten flr heftige Diskussionen, auch mit Blick darauf, wie unsere parlamentarische Demokratie funktioniert. Mit Blick auf die
Vorgange im Thiiringer Landtag, was wiirden Sie sagen: Hinterlassen die Ereignisse bei Ihnen eher das Gefiihl, dass die Demokratie daraus gestarkt hervorgeht — oder eher geschwacht?

m (eher) gestarkt

9%

70%

(eher) geschwacht

weiB nicht/ keine Angabe

Der Start des Thuringer Landtags am 26. September 2024 verlief

turbulent — mit Ansage. Und sorgte bundesweit fir Aufmerksamkeit

und Diskussionen. In Erfurt gab es Uneinigkeit dartber, wie die Rolle
des Altersprasidenten bei der ersten Sitzung auszufullen ist und ab
welchem Zeitpunkt der Landtag voll arbeitsfahig ist — und damit seine
Geschaftsordnung andern kann. Uber Stunden gab es viele
Diskussionen und wenige Ergebnisse und am Ende musste das
Landesverfassungsgericht entscheiden, ehe der Landtag aus dieser
Starre kam und ein neues Landtagsprasidium wahlte.

Ist das Geschehen und wie es aufgelost wurde, jetzt eher ein
Beleg, dass unsere Demokratie gestarkt oder geschwacht ist?

Im MDRfragt-Meinungsbild meint ein GroBteil der Thiiringer
MDRfragt-Gemeinschaft: Die Demokratie wurde geschwacht
oder eher geschwacht (70 Prozent).

Rund ein Fiinftel der Befragten aus Thiiringen sieht eher eine
Starkung (21 Prozent). Knapp ein Zehntel der Befragten
positionierte sich in dieser Frage nicht (9 Prozent).



https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/wahlen-politik/landtag-aktuell-live-ticker-konstituierung-start-sitzung-108.html
https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/wahlen-politik/landtag-aktuell-live-ticker-konstituierung-start-sitzung-108.html
https://www.tagesschau.de/inland/faq-thueringen-verfassungsgerichtshof-urteil-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/faq-thueringen-verfassungsgerichtshof-urteil-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/faq-thueringen-verfassungsgerichtshof-urteil-100.html
https://www.tagesschau.de/eilmeldung/gericht-thueringen-landtag-100.html
https://www.tagesschau.de/eilmeldung/gericht-thueringen-landtag-100.html
https://www.thueringer-landtag.de/presse/pressemitteilungen/2024/dr-thadaeus-koenig-ist-neuer-landtagspraesident/
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Thuringer Stimmungsbild: Wie umgehen mit der AfD? & [FRAGT

Frage: Die Ereignisse zum Start des Thiringer Landtages haben eine alte Debatte wieder angefeuert: Wie umgehen mit der AfD, die in allen drei mitteldeutschen Bundeslandern als
gesichert rechtsextrem eingestuft ist — und bundesweit als Verdachtsfall gilt? Welche MaBnahmen halten Sie im Umgang mit der AfD fur sinnvoll? Sie konnen alles auswahlen, das Ihnen
sinnvoll erscheint.

Regierungsparteien sollten Probleme der Menschen [6sen 64%
Parteien sollten die AfD wie jede andere Partei behandeln
AfD sollte Regierungsverantwortung bekommen

AfD soll mehr gegen rechtsextreme Mitglieder tun

AfD sollte inhaltlich gestellt werden

Anderen Parteien sollten eigene Themen setzen

Weitere Belege fir Verfassungsfeindlichkeit sammeln
AfD die staatliche Parteienfinanzierung streichen
Starkere Abgrenzung der Parteien von der AfD
Verbotsverfahren auf den Weg bringen.

weiB nicht/ keine Angabe

nichts davon

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%
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Thiaringer Meinungsbild: Losungsorientierte Politik, AfD soll Extreme in eigenen Reihen bekampfen & [FRAGT
— ein Funftel far AfD-Verbot

Frage: Die Ereignisse zum Start des Thiringer Landtages haben eine alte Debatte wieder angefeuert: Wie umgehen mit der AfD, die in allen drei mitteldeutschen Bundeslandern als
gesichert rechtsextrem eingestuft ist — und bundesweit als Verdachtsfall gilt? Welche MaBnahmen halten Sie im Umgang mit der AfD fur sinnvoll? Sie konnen alles auswahlen, das Ihnen
sinnvoll erscheint.

Nach dem Start des Thiringer Landtages und dem viel kritisierten Agieren des von der als gesichert rechtsextremistischen
Landes-AfD gestellten Altersprasidenten entspann sich bundesweit die Diskussion um ein AfD-Verbot aufs Neue. Wenige Tage
nach der konstituierenden Sitzung meldeten mehrere Medien, dass sich genligend Abgeordnete gefunden hatten, um einen
entsprechenden Antrag in den Bundestag einzubringen und diskutieren zu lassen. Doch es gibt auch Kritikerinnen und Kritiker
eines schwerwiegenden wie langatmigen Verbotsverfahrens. Es werden auch viele andere Mallnahmen diskutiert und
vorgeschlagen, um die AfD zurickzudrangen.

Doch was sagen die Menschen in Thiiringen, wo der Landtag einmal mehr der Ort war, an dem sich diese bundesweite
Diskussion entziindete? Wenn es nach der MDRfragt-Gemeinschaft im Freistaat geht, sollten die regierenden Parteien vor
allem I6sungsorientierte Politik machen und die Probleme der Gesellschaft und vieler Menschen l6sen. Fiir diese Forderung
gibt es im thiiringischen MDRfragt-Meinungsbild mit Abstand den groB8ten Zuspruch. Konkret sagen fast zwei Drittel (64
Prozent), dass sie das fiir eine sinnvolle Losung halten, um die AfD zu begrenzen. Dabei konnten die Befragten alle
MafRnahmen auswadhlen, die sie fiir sinnvoll erachten.

Mit deutlichem Abstand dahinter landen die Forderungen:

- die AfD sollte im Parlament wie jede andere Partei behandelt werden (52 Prozent);

- und die AfD sollte mehr gegen rechtsextreme Leute in ihren eigenen Reihen tun (40 Prozent.

- Haufiger als in Sachsen und Sachsen-Anhalt meinen die Befragten in Thiiringen: Die scharfen Schwerter, die mit einem AfD-
Verbotsantrag greifen konnten, sollten gezogen werden: AfD-Verbot (20 Prozent) oder Streichung der staatlichen
Parteienfinanzierung (22 Prozent).


https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/afd-rechtsextremistisch-einstufung-verfassungsschutz-100.html
https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/afd-rechtsextremistisch-einstufung-verfassungsschutz-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/afd-verbotsverfahren-102.html
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/afd-verbotsverfahren-102.html
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwjBuZb7n-2IAxVqRfEDHdcYPAgQFnoECB8QAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.deutschlandfunk.de%2Fkritische-stimmen-in-spd-und-csu-zu-moeglichem-afd-verbotsverfahren-102.html&usg=AOvVaw3co20AWP9ATc6Dmh1362jH&opi=89978449
https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwjBuZb7n-2IAxVqRfEDHdcYPAgQFnoECB8QAQ&url=https%3A%2F%2Fwww.deutschlandfunk.de%2Fkritische-stimmen-in-spd-und-csu-zu-moeglichem-afd-verbotsverfahren-102.html&usg=AOvVaw3co20AWP9ATc6Dmh1362jH&opi=89978449
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Meinungsbild aus Sachsen-Anhalt




Meinungsbild aus Sachsen-Anhalt: Ein Viertel sieht Demokratie gestarkt  &-|FRact

Frage: Der Start des neuen Thiringer Landtages war anders als gewohnt. Am ersten Sitzungstag blockierte der Altersprasident, ein AfD-Abgeordneter, dass Antrage abgestimmt wurden, bis ihn der
Verfassungsgerichtshof ihn in einer Eil-Entscheidung dazu verpflichtete. Gleichzeitig wurden die Regeln des Landtags geandert, damit auch andere Parteien als die AfD einen Kandidaten oder eine Kandidatin fiir
das Amt des Landtagsprasidenten vorschlagen konnten. All diese Vorgange sorgten flr heftige Diskussionen, auch mit Blick darauf, wie unsere parlamentarische Demokratie funktioniert. Mit Blick auf die
Vorgange im Thiiringer Landtag, was wiirden Sie sagen: Hinterlassen die Ereignisse bei Ihnen eher das Gefiihl, dass die Demokratie daraus gestarkt hervorgeht — oder eher geschwacht?

m (eher) gestarkt

8%

67%

(eher) geschwacht

weiB nicht/ keine Angabe

Der Start des Thuringer Landtags am 26. September 2024 verlief turbulent — mit
Ansage. Und sorgte bundesweit fir Aufmerksamkeit und Diskussionen. In Erfurt
gab es Uneinigkeit darlber, wie die Rolle des Altersprasidenten bei der ersten
Sitzung auszufullen ist und ab welchem Zeitpunkt der Landtag voll arbeitsfahig ist
— und damit seine Geschéaftsordnung andern kann. Uber Stunden gab es viele
Diskussionen und wenige Ergebnisse und am Ende musste das
Landesverfassungsgericht entscheiden, wie der Landtag zur Wahl des neuen
Landtagsprasidiums kommt.

In Sachsen-Anhalt war in diesem Jahr Halbzeit fir die schwarz-rot-gelbe Koalition
von Ministerprasident Reiner Haseloff (CDU) und auch fir die Wahlperiode des
Landtags. In Sachsen-Anhalt zog die AfD schon 2016 aus dem Stand als
zweitstarkste Kraft in den Landtag ein. Im Nachgang sorgten einige Vorgange im
Magdeburger Parlament im Umgang mit der AfD fur Schlagzeilen.

Doch wie blicken die Menschen in Sachsen-Anhalt im MDRfragt-
Meinungsbild auf die aktuellen Geschehnisse? Etwas positiver als die
Befragten in den anderen beiden Freistaaten: Gut ein Viertel der
Befragten aus Sachsen-Anhalt hat das Gefiihl, am Ende zeigt sich die
Demokratie gestarkt oder eher gestarkt (25 Prozent). Zwei Drittel
meinen auch hier: die Demokratie wurde eher geschwacht oder
geschwacht (67 Prozent).
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FRAGT

Stimmungsbild aus Sachsen-Anhalt: Wie umgehen mit der AfD? &

Frage: Die Ereignisse zum Start des Thiringer Landtages haben eine alte Debatte wieder angefeuert: Wie umgehen mit der AfD, die in allen drei mitteldeutschen Bundeslandern als
gesichert rechtsextrem eingestuft ist — und bundesweit als Verdachtsfall gilt? Welche MaBnahmen halten Sie im Umgang mit der AfD fur sinnvoll? Sie konnen alles auswahlen, das Ihnen
sinnvoll erscheint.

Regierungsparteien sollten Probleme der Menschen |6sen 73%
Parteien sollten die AfD wie jede andere Partei behandeln
AfD sollte Regierungsverantwortung bekommen

AfD soll mehr gegen rechtsextreme Mitglieder tun

AfD sollte inhaltlich gestellt werden

Anderen Parteien sollten eigene Themen setzen

Weitere Belege fir Verfassungsfeindlichkeit sammeln
AfD die staatliche Parteienfinanzierung streichen
Starkere Abgrenzung der Parteien von der AfD
Verbotsverfahren auf den Weg bringen.

weiB nicht/ keine Angabe

nichts davon
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Sachsen-Anhalts Meinungsbild: Eher Probleme |6sen als AfD verbieten & FRAGT

Frage: Die Ereignisse zum Start des Thiringer Landtages haben eine alte Debatte wieder angefeuert: Wie umgehen mit der AfD, die in allen drei mitteldeutschen Bundeslandern als
gesichert rechtsextrem eingestuft ist — und bundesweit als Verdachtsfall gilt? Welche MaBnahmen halten Sie im Umgang mit der AfD fur sinnvoll? Sie konnen alles auswahlen, das Ihnen
sinnvoll erscheint.

Nach dem Start des Thiringer Landtages und dem viel kritisierten Agieren des von der als gesichert rechtsextremistischen
Landes-AfD gestellten Altersprasidenten entspann sich bundesweit die Diskussion um ein AfD-Verbot aufs Neue. Wenige Tage
nach der konstituierenden Sitzung meldeten mehrere Medien, dass sich genligend Abgeordnete gefunden hatten, um einen
entsprechenden Antrag in den Bundestag einzubringen und diskutieren zu lassen. Doch es gibt auch Kritikerinnen und Kritiker
eines schwerwiegenden wie langatmigen Verbotsverfahrens. Es werden auch viele andere Mallnahmen diskutiert und
vorgeschlagen, um die AfD zurickzudrangen.

Wie blicken die Menschen in Sachsen-Anhalt auf die aktuellen Diskussionen, wo die AfD seit 2016 stark im Landtag vertreten
ist. Wenn es nach der MDRfragt-Gemeinschaft in Sachsen-Anhalt geht, sollten die regierenden Parteien vor allem
I6sungsorientierte Politik machen und die Probleme der Gesellschaft und vieler Menschen losen. Fiir diese Forderung gibt es
im sachsen-anhaltischen MDRfragt-Meinungsbild mit Abstand den groRten Zuspruch (73 Prozent). Er fillt auch noch einmal
groBer aus als in den anderen beiden Bundeslandern. Dabei konnten die Befragten alle MaBnahmen auswahlen, die sie fiir
sinnvoll erachten.

Mit deutlichem Abstand dahinter landen die Forderungen:

- die AfD sollte im Parlament wie jede andere Partei behandelt werden (50 Prozent);

- und die AfD sollte mehr gegen rechtsextreme Leute in ihren eigenen Reihen tun (37 Prozent).

- Weniger als jede und jeder fiinfte Befragte in Sachsen-Anhalt meint: Die scharfen Schwerter, die mit einem AfD-
Verbotsantrag greifen konnten, sollten gezogen werden: AfD-Verbot (16 Prozent) oder Streichung der staatlichen
Parteienfinanzierung (17 Prozent).


https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/afd-rechtsextremistisch-einstufung-verfassungsschutz-100.html
https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/afd-rechtsextremistisch-einstufung-verfassungsschutz-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/afd-verbotsverfahren-102.html
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/afd-verbotsverfahren-102.html
https://www.deutschlandfunk.de/kritische-stimmen-in-spd-und-csu-zu-moeglichem-afd-verbotsverfahren-102.html
https://www.deutschlandfunk.de/kritische-stimmen-in-spd-und-csu-zu-moeglichem-afd-verbotsverfahren-102.html

Frage der Woche: Zeigt unsere Demokratie gerade ihre Starke oder ihre Schwache? & |FRact

Wer hat bei dieser Verteilung nach Bundeslandern:
. Sachsen: 12.093
Befragung mltgemaCht? Sachsen-Anhalt: 5.543

'VV\(J'V
Thiringen: 6.211
. Verteilung nach Altersgruppe:
Verteilung nach Geschlecht:

16-29 Jahre: 226 rte
30-49 Jahre: 3.096 weiblich: ~ 9.662

Das Meinungsbarometer fir Mitteldeutschland 50-64 Jahre: 10.057 mannlich: 14.112
65+ Jahre: 10.468 divers: 73

MDRfragt ist ein Dialogangebot des Mitteldeutschen Rundfunks. Am
Meinungsbarometer soll sich jede und jeder beteiligen konnen, der
mindestens 16 Jahre alt ist und im MDR-Sendegebiet wohn. Dieser
Ansatz einer moglichst breiten Beteiligung sorgt dafiir, dass die
Ergebnisse der Befragungen laut Definition nicht reprasentativ sind.

- Gleichzeitig gilt: Die Stimmungsbilder von MDRfragt sind aussagekréftig
und kénnen Meinungstendenzen und Stimmungen im Sendegebiet
aufzeigen.

Dabei hilft auch, dass die Ergebnisse nach bewahrten wissenschaftlichen
Kriterien anhand verschiedener soziodemographischer Merkmale wie

Alter, Geschlecht oder Bildungsgrad gewichtet werden, um sie an die
Verteilung in der mitteldeutschen Bevolkerung anzupassen.
MDRfragt wird wissenschaftlich beraten und begleitet, beispielsweise
durch regelmaBige Validitatstests.

~ Mehr zur Methodik auf .
Aufgrund von Rundungen kann es vorkommen, dass die Prozentwerte
bei einzelnen Fragen zusammengerechnet nicht exakt 100 ergeben.



http://www.mdrfragt.de/

	Folie 1: Frage der Woche: Zeigt unsere Demokratie gerade ihre Stärke oder ihre Schwäche?
	Folie 2: Großteil meint: Erfurter Landtags-Start zeigt geschwächte Demokratie
	Folie 3: Viele für lösungsorientiertes Regieren, wenig Zuspruch für AfD-Verbot
	Folie 4: Viele für lösungsorientiertes Regieren, wenig Zuspruch für AfD-Verbot
	Folie 5: Meinungsbild aus Sachsen
	Folie 6: Sächsisches Stimmungsbild: Mehrheit sieht Demokratie geschwächt
	Folie 7: Sächsisches Meinungsbild: Wie umgehen mit der AfD?
	Folie 8: Sächsisches Meinungsbild: Problemlösung, Gleichbehandlung –  eher kein Zuspruch zum AfD-Verbot
	Folie 9: Meinungsbild aus Thüringen
	Folie 10: Thüringer Meinungsbild: 7 von 10 sehen Demokratie geschwächt
	Folie 11: Thüringer Stimmungsbild: Wie umgehen mit der AfD?
	Folie 12: Thüringer Meinungsbild: Lösungsorientierte Politik, AfD soll Extreme in eigenen Reihen bekämpfen –  ein Fünftel für AfD-Verbot 
	Folie 13: Meinungsbild aus Sachsen-Anhalt
	Folie 14: Meinungsbild aus Sachsen-Anhalt: Ein Viertel sieht Demokratie gestärkt
	Folie 15: Stimmungsbild aus Sachsen-Anhalt: Wie umgehen mit der AfD?
	Folie 16: Sachsen-Anhalts Meinungsbild: Eher Probleme lösen als AfD verbieten
	Folie 17: Frage der Woche: Zeigt unsere Demokratie gerade ihre Stärke oder ihre Schwäche?

